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Dies sind die Forderungen des DBV 

für die Tarifrunde 2024: 

• Erhöhung aller Gehälter um je-

weils 14,5 % 

• einheitliche vermögenswirksame 

Leistungen von in Summe 40,-- Eu-

ro für alle 

• Umwandlungsmöglichkeit von Ta-

riferhöhungen in zusätzliche freie 

Tage 

• Verlängerung des Kündigungs-

schutzes bis 31.12.2027 

• Einführung von Lebensarbeitszeit-

konten 

• Einführung einer betrieblichen Al-

tersversorgung für heute unver-

sorgte oder geringversorgte Be-

schäftigte 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

seit der letzten Tarifrunde 2021/2022 

hat die Inflation Sprünge gemacht, 

die die meisten von uns nur aus den 

Geschichtsbüchern kennen.  

Trotz einer gewissen Normalisierung 

seit Mitte des Jahres:  Der Kaufkraft-

verlust seit dem Abschluss ist nach 

wie vor da. Jeder kann beim Ein-

kaufen oder Tanken spüren, dass 

die Preise stark gestiegen sind. 

Nach unserer Rechnung werden 

die Beschäftigten des ETV Post-

bank, der PCC Services und der PB 

Filialvertrieb bis Jahresende um ca. 

10,5% ärmer geworden sein, also 

weniger als noch Anfang 2022 für 

ihr Geld bekommen.  

Da ein Tarifabschluss aber nicht nur 

erlittene Verluste ausgleichen muss, 

sondern auch in die Zukunft wirken 

soll, müssen wir entsprechend hö-

here Forderungen aufstellen. 

 

 

 

 

 

 
Sprecher DBV-

Betriebsgruppe Post-

bank Zentrale 
 
stellv. Verhandlungsführer 

Torsten Bielan 

 

„Jeder kann täglich 

beim Einkaufen oder 

Tanken spüren, dass die 

Preise deutlich gestie-

gen sind. “ 

 

„DBV stellt Forderungen für die Tarifrunde Post-

bank/PB Filialvertrieb/PCC Services GmbH/BCB auf! 
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Auch der tarifliche Kündigungs-

schutz hat seit der Ankündigung 

von Filialschließungen in nie ge-

kanntem Ausmaß; und „Prozess-

verbesserungen“ in Operations 

wieder an Bedeutung gewonnen, 

und steht hoch oben auf unserer 

Agenda. Auch hier bleibt abzuwar-

ten, wie der Arbeitgeber mit dieser 

Forderung umgehen wird. 

Wir haben nun unsererseits die be-

stehenden Gehaltstarifverträge 

gekündigt, und unsere Forderun-

gen dem Arbeitgeber mitgeteilt.  

Ihre DBV-Tarifkommission 

V.i.S.d.P.: DBV, Stephan Szukalski 

Kreuzstraße 20, 40210 Düsseldorf 

www.dbv-gewerkschaft.de 

 

 

14,5% plus Nebenforderungen sind 

natürlich ein ordentliches Gesamt-

paket. Da wir hier aber vor allem 

einen Ausgleich bereits erlittener 

Einbußen der Beschäftigten anstre-

ben, haben wir nur wenig Spiel-

raum.  

Bereits in „normalen“ Zeiten hat der 

Arbeitgeber Deutsche Bank Tarif-

forderungen immer nur dann 

nachgegeben, wenn seitens der 

Belegschaft entsprechend durch 

Arbeitskampfmaßnahmen Druck 

aufgebaut wurde. Es gibt kaum ei-

nen Grund anzunehmen, dass dies 

bei einem so gewichtigen Paket 

anders verlaufen wird. Wir rechnen 

also mit einer „lebhaften“ Tarifrun-

de. 

 

 

 
Hier können Sie Mitglied 

werden in einer starken 

Gemeinschaft - dem 

DBV: 

 
 

Einfach den QR-Code 

mit Smartphone scan-

nen… 

 

DBV – Wir ist stärker als ich 

http://www.dbv-gewerkschaft.de/

